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Der Zukunftsforscher Matthias 
Horx beobachtet aktuell, dass 
bei manchen Menschen „das 
Wort ‚Digitalisierung‘ ein Gefühl 
flauer Übelkeithinterlässt“. 
Trotzdem steht dieser Begriff 
ganz zentral auf der Agenda 
heutiger Politik und Zukunfts-
planung. Man tut allenthalben 
so, als handele man gemäß 
einem Naturgesetz, und frönt 
damit doch nur einem naiven 
Fortschrittsglauben und dem 

Diktat der Konzerne. Die begründete Sorge geht um, dass die milliardenschweren 
Digitalisierungsprogramme unserem Land, unserer Gesellschaft und unserem 
Planeten keineswegs gut tun werden. Das gilt nicht zuletzt für die neue Mobilfunk-
Generation 5G, die der „Gigabit-Gesellschaft“ unverzichtbar erscheint und gleich-
wohl schwerwiegende Bedenken gesundheitlicher Art weckt. Der protestantische 
Theologieprofessor und Publizist Werner Thiede verwahrt sich gegen ein mehr oder 
weniger unaufgeklärtes Fortschrittsdenken, das notgedrungen in eine Katastrophe 
lenkt. Er warnt nachvollziehbar vor der sich auftuenden Fortschrittsfalle und appel-
liert an die Politik unserer Tage, den eingeschlagenen Digitalisierungskurs zu korri-
gieren, solange dazu noch Zeit bleibt. 
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